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„D E R  V O G T  V O N  E L S P E “

Video ins ta l la t ion  (ca . 700 x  900 x  230 cm)
1 Pro jek t ion , 1  TV  (ca . 10  Minuten , loop , Deutsch)

„Der  Vogt  von E lspe“ is t  e ine begehbare V ideoinsta l la t ion, in  der  ich mich mit  der  E insamkei t
beschäft ige, die durch den Verlust eines gestorbenen Menschen entsteht. Die Arbeit thematisiert
das  Ge füh l  de r  Traue r  und  w ie  d i e  Gese l l scha f t  dami t  umgeh t . De r  Besuche r  be t r i t t  e i ne
63 m2 große Fi lmkul isse, d ie  verschiedene Wohnräume andeutet . Das zentra le  E lement  b i ldet
d ie  Pro jekt ion e ines V ideof i lms, dessen Narra t ion h is tor ische Figuren aus dem Sauer land mi t
Fik t ion  kombin ier t .

D ie  Maße der  Ins ta l la t ion  be t ragen e twa 700 x  900 x  230 cm. D ie  Ins ta l la t ion  repräsent ie r t
d ie  Wohnung  des  Vog ts  von  E l spe . D iese  f i k t i ve  F igu r  i s t  n i ch t  s i ch tba r  und  ih r  Charak te r
wi rd  nur  durch d ie  Innenaussta t tung der  Ins ta l la t ion  dargeste l l t .
D ie  Wohnräume wie  das  Bad, Sch la f -  und  Krankenz immer  s ind  durch  tapez ie r te  S te l lwände
von  e inander  abgegrenz t . E in  we i te res  E lement  de r  Ku l i sse  i s t  e in  Nachbau  des  Aachener
Ka i se r th rons . Das  O r i g ina l  wurde  um 800  e rbau t  und  s teh t  im  Aachene r  Dom. D ie  V ideo-
p ro j ek t i on  be f i nde t  s i ch  i n  dem Sch la f z immer  de r  I n s t a l l a t i on  und  ze ig t  den  s i ch  immer
wiederholenden Tagtraum des Vogts von E lspe. Der  Fi lm kombinier t  gefundenes V ideomater ia l
von e inem Schützenfest  in  E lspe aus dem Jahre 1939 mit  e iner  Erzählung über  e ine re isende
Ka iserqueen. D iese  Figur  fung ier t  a ls  Metapher  für  d ie  kürz l ich  vers torbene Frau des  Vogts .

Die Erzählung innerhalb  der  Insta l lat ion:
Der  Vogt  von E lspe  is t  e in  e insamer  a l te r  Mann. Um se ine  Trauer  zu  verarbe i ten , ha t  e r  s ich
se ine  e igene  Wel t  kons t ru ie r t : In  d ieser  Fik t ion  re i te t  d ie  Ka iserqueen zu  ih rem Thron  nach
Aachen . Un te rwegs  macht  s ie  Ha l t  i n  E l spe  im Sauer land . Au f  Grund  e iner  Empfeh lung  des
Vogts , beg ib t  s ich  Ih re  Hohe i t  zur  Regenera t ion  in  d ie  Hände von Dr. Parnemann, dem Le i ter
de r  E l spe r  Kurans ta l t . I h re  Ma jes tä t  i s t  seh r  k rank  und  de r  Dok to r  w i rk t  beso rg t , we i l  d ie
kaiser l ichen Geschäf te  warten und das Volk  unruhig wird. Zum Ende verst i rbt  Ihre Hohei t  und
wie in  e inem Traum beste igt  d ie  Ka iserqueen ihren Thron und bet rachtet  den Vogt  von E lspe,
bzw. den Besucher, der  s ich  das  V ideo ans ieht .

V O N  J U DY  R O S S

Attendorner Kulturst ipendium: www.ünn.de



Die F iguren und ihre  Geschichte :
Die  Ka iserqueen s te l l t  e ine  Kombina t ion  aus  Ka iser  Ot to  I I I . (Ka iser  des  He i l igen  Römischen
Reiches von 996 bis  1002)  und König in E l isabeth I I . dar. Die Rol le  des Kurarztes is t  angelehnt
an  Dr. Parnemann, den  damal igen  Le i te r  der  E lsper  Ka l twasserhe i lans ta l t  am Ende  des  19 .
Jahrhunder ts . Der  Vogt  von E lspe ents tammt e inem E lsper  Ade lsgesch lecht  aus  dem 14. und
15 . Jahrhunder t . I n  me iner  A rbe i t  i s t  e r  de r  uns ich tbare  E rzäh le r  i n  de r  Ro l l e  e ines  l oka l -
pa t r io t i schen Gesch ichtsschre ibers  in  der  heut igen Ze i t . In  den le tz ten  30 Jahren ha t  e r  d ie
Geschichte  se ines Dor fes  E lspe er forscht  und versch iedene h is tor ische Gebäude a ls  Model le
nachgebaut . Se inen  Recherchen  zu fo lge  ha t  Ka iser  O t to  I I I . i n  E lspe  in  dem Jahr  1000 Ha l t
gemacht , darüber  g ib t  es  jedoch ke ine  o f f i z ie l le  Dokumenta t ion .

Die Verquickung von Fikt ion und Real i tä t  ze igt  s ich in  der  Insta l la t ion, wie auch in  der  V ideo-
projekt ion. Die Konstrukt ion der Wohnräume ist  stets sichtbar und wirkt wie eine Studiokul isse.
Den Räumen feh l t  d ie  Z immerdecke  und  wie  in  e inem Mode l l  kann  man d ie  Räuml ichke i ten
und d ie  anderen Besucher  von oben bet rachten.
Die Col lage aus Lokalhistorie und Jetztzeit  zeigt sich nicht nur in dem Spiel  der Laiendarstel ler,
sondern  auch  in  den  Or tswechse ln  und  Kos tümen. Das  Sch loss  Bamenoh l , we lches  in  dem
Video  d ie  Ka l twasserhe i l ans ta l t  rep räsen t ie r t , war  ze i twe ise  S i t z  de r  Vög te  von  E l spe . D ie
Begegnung zwischen Dr. Parnemann und der  Ka iserqueen wurde in  dem Krankenz immer  der
Ins ta l la t ion  gedreht . D ie  K i rche , in  d ie  s ich  d ie  Ka iserqueen zur  Bes innung zurückz ieh t , i s t
e ines  der  Arch i tek turmode l le  des  f ik t i ven  Vogts .

D ie  Arbe i t  behandel t  d ie  Konst rukt ion und Manipu la t ion  von Er innerungen. D ie  G lor i f i z ie rung
der  loka len Geschichte  von E lspe durch den Vogt  verweis t  auf  d ie  Verdrängung der  na t iona l-
soz ia l i s t i schen  Ve rgangenhe i t  de r  Genera t i on  de r  heu t igen  Große l te rn . D ie  ve rsch iedenen
Konste l la t ionen von Abhängigkei tsverhäl tn issen -  zwischen dem Kaiser  und se inem Volk  oder
z w i s c h e n  A r z t  u n d  Pa t i e n t  -  s t e h e n  s y m b o l i s c h  f ü r  d i e  M a c h t s t r u k t u r e n  i n n e r h a l b  d e r
Gesel lschaft . Die Kaiserqueen, a ls  Herrscher in moral isch unantastbar, fungier t  unter  anderem
als Metapher  für  d ie  unerfü l l te  Sehnsucht  nach Läuterung für  d ie  Verdrängung der  damal igen
Umstände.

Die Instal lat ion veranschaulicht das Ohnmachtsgefühl im Umgang mit dem Tod beziehungsweise
mit  Trauernden. Als Untertan seiner Majestät  gel ingt  es dem Doktor nicht , das Rol lenverhäl tnis
zwischen ihm und se iner  Pa t ient in  aufzuheben und s ie  zu hei len. So lebt  der  in  s ich gekehrte
Witwer in  den konstru ier ten Er innerungen an se ine Frau und wartet  auf  den Tod, wie das Volk
auf  das  Ersche inen ih res  Ka isers .

Die  V ideoinsta l la t ion wurde mi t  H i l fe  des At tendorner  Kul turst ipendiums in  dem Zei t raum von
Augus t  b i s  Ok tober  2008  rea l i s i e r t . D ie  E rö f fnung  de r  Auss te l l ung  f i nde t  am 2 . November
2008 in  der  ü .NN ha l l  in  A t tendorn  (NRW)  s ta t t .
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